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Amtlicher Teil

Gemeinde	Nobitz

Verbandsschau  
am Niederleuptener Wasser

Der Gewässerunterhaltungsverband Pleiße/Schnau-
der führt gemäß § 7 Abs. 1 seiner Verbandssatzung 
am 3. März 2022 in der Gemeinde Nobitz am Nie-
derleuptener Wasser (ca. 3,0 km) eine Verbands-
schau durch. 
Die Verbandsschau ist öffentlich, beginnt 09:00 Uhr 
in Nobitz, Mehrzweckhalle der Gemeinde Nobitz 
(Kotteritzer Straße 18 a, 04603 Nobitz) und endet 
östlich von Niederleupten. Alle Teilnehmer haben 
die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Bestim-
mungen zu beachten und einzuhalten sowie ihre 
An- und Abreise selbst zu organisieren.
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Verbands-
schau kann es notwendig sein, dass Privatgrund-
stücke, die am Niederleuptener Wasser liegen, be-
treten werden müssen. 
Das erforderliche Betretungsrecht besteht gemäß  
§ 33 Wasserverbandsgesetz. Danach haben Eigentü-
mer und Nutzungsberechtigte das Betreten ihrer o. g.  
Grundstücke durch den Gewässerunterhaltungsver-
band zu dulden.
Diese Veröffentlichung dient gleichzeitig den Eigen-
tümern und Nutzungsberechtigten der Privatgrund-
stücke, die am Niederleuptener Wasser liegen, als 
Information über das Betretungsrecht im Zusam-
menhang mit der angekündigten Verbandsschau.
gez. Gräfe, Schaubeauftragter

Gemeinde	Göpfersdorf

Fäkalschlammentsorgung neu vergeben
Die Abwasserentsorgung als hoheitliche Aufgabe wird 
in der Gemeinde Göpfersdorf noch immer eigenstän-
dig wahrgenommen. Dies veranlasste den Gemeinde-
rat, in seiner Sitzung vom 9. Februar 2022 die Abfuhr 
und Entsorgung der Fäkalien aus den Kleinkläranlagen 
neu zu vergeben. Das war einerseits erforderlich, da 
die bisherigen Verträge zum Ende des Jahres 2021 
ausgelaufen sind und andererseits die bisherige Ent-
sorgungsfirma mitgeteilt hat, die Leistungen künftig 
nicht mehr anzubieten. Nachdem die Verwaltung für 
die kommende Kalkulationsperiode Angebote von 
verschiedenen Unternehmen und Betreibern großer 

Die Gemeindeverwaltung 
Nobitz sucht Verstärkung:

Unter www.nobitz.de
-

Sachbearbeiter Finanzverwaltung (m/w/i/t)

-
heiten und Haushaltsüberwachung
im Baubereichrrecht (m/w/i/t)

Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, 9. Februar 2022, fand die 30. öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Göp-
fersdorf statt. Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss-Nr. GR 30/2/22/1
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf geneh-
migt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
08.12.2021.
Beschluss-Nr. GR 30/4/22/2
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf be-
schließt nach § 4 Abs. 2 Thüringer Kommunalwahl-
gesetz, Herrn Klaus Börngen als Wahlleiter und Frau 
Beatrix Steinert, Mitarbeiterin im Haupt-/Ordnungs-
amt der erfüllenden Gemeinde Nobitz, als stellver-
tretende Wahlleiterin für die am 12.06.2022 (Stich-
wahl 26.06.2022) stattfindenden Kommunalwahlen 
zu berufen.
Beschluss-Nr. GR 30/5/22/3
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf be-
schließt die Vergabe der Fäkalschlammabfuhr an 
die Firma Rohrreinigung Vetterlein GmbH Lödla, auf-
grund deren Angebots vom 31.12.2021 (Bruttopreis 
29,75 €/m³ sowie Einzelanfahrten zusätzlich 59,50 €)  
und die Vergabe der Fäkalschlammentsorgung an 
den Wasserversorgungs- und Abwasserentsorgungs-
betrieb Altenburg zum Preis von 27,27 €/m³. Der 
Bürgermeister wird beauftragt, die entsprechenden 
Verträge zu unterzeichnen.
Beschluss-Nr. GR 30/6/22/4
Der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf be-
schließt die 3. Satzung zur Änderung der Fäkal-
schlammentsorgungsgebührensatzung der Ge-
meinde Göpfersdorf (FEGS-EWS).
Börngen, Bürgermeister
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§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am ersten Tag des auf die Be-
kanntmachung folgenden Monats in Kraft.
Göpfersdorf, den 21. Februar 2022

Klaus Börngen, Bürgermeister
Hinweise zur Bekanntmachung der Satzung laut  

§ 21 Abs. 4 ThürKO:
Verstöße gegen die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung und die- 
se Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht werden. Sie sind schrift-
lich und unter Angabe der Gründe geltend zu machen. 
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist 
von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend 
gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

3. Satzung
zur Änderung der Fäkalschlammentsorgungsgebüh-
rensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemein-
de Göpfersdorf (FEGS-EWS) vom 21. Februar 2022
Aufgrund §§ 2 und 12 des Thüringer Kommunalab-
gabengesetzes (ThürKAG) vom 19. September 2000 
(GVBl. S. 301) sowie der jeweils aktuellen Fassung 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Göpfersdorf in 
seiner Sitzung vom 9. Februar 2022 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1 Änderung
1) In § 2 Abs. 2 wird der Betrag „49,89 Euro“ durch 
den Betrag „59,86 Euro“ ersetzt.
2) In § 2 Abs. 3 wird folgender Satz 1 eingefügt:
„In Fällen, in denen das Entsorgungsunternehmen au-
ßerhalb des Tourenplanes zu einer Einzelentleerung 
einer Kläranlage anfahren muss, wird eine zusätzliche 
Gebühr i. H. v. 62,34 Euro je Anfahrt erhoben.“
Der bisherige Satz 1 wird zu Satz 2.

Förderung von Kleinkläranlagen
Alle Grundstückseigentümer aus dem Gebiet der Ge-
meinde Göpfersdorf, die in diesem Jahr den Ersatz-
neubau/Nachrüstung ihrer häuslichen Kleinkläranlage 
planen, werden hiermit darauf hingewiesen, dass 
Förderanträge bis spätestens 15. September 2022 bei 
der Gemeindeverwaltung Nobitz eingegangen sein 
müssen. Später eingehende Anträge können für das 
Jahr 2022 keine Berücksichtigung mehr finden.
Die Antragsformulare für die För-
derung sowie die Umrüstung zur 
vollbiologischen Kleinkläranlage 
sowie weitere Hinweise und Infor-
mationen sind bei der Gemeinde-
verwaltung erhältlich und auch auf 
der Internetseite www.nobitz.de | Göpfersdorf | Ge-
meindeinformationen | Wasserver-/Abwasserentsor-
gung abrufbar. Alternativ können diese auch auf der 
Internetseite der Thüringer Aufbaubank abgerufen 
und bereits am Computer ausgefüllt werden. Sofern 
Gruppenkläranlagen (z. B. für benachbarte Grund-
stücke) geplant sind, hat derjenige Grundstückseigen-
tümer den Antrag zu stellen, auf dessen Grundstück 
die Anlage errichtet bzw. umgerüstet werden soll.
Für Kleinkläranlagen, die in diesem Bereich erneuert 
oder mit einem Nachrüstsatz zur vollbiologischen 
Kläranlage umgerüstet werden sollen, besteht die 
Möglichkeit, Fördermittel in Form eines Zuschusses 
oder eines Darlehens zu beantragen. Ein Zuschuss be-
läuft sich bei einem Ersatzneubau auf 2.500,- Euro bei 
einer Anlagengröße von bis zu vier Einwohnerwerten 
(EW) zzgl. 250,- Euro je weiteren EW und bei Nachrü-
stungen auf 1.250,- Euro bei einer Anlagengröße von 
bis zu 4 EW zzgl. 125,- Euro je weiteren EW. ►

Kläranlagen eingeholt und ausgewertet hat, wurde 
dem Gemeinderat vorgeschlagen, die Leerung der 
häuslichen Kleinkläranlagen ab 1. März 2022 an die 
Fa. Rohrreinigung Vetterlein aus Lödla zu vergeben. 
Die Fäkalschlämme werden sodann in die Kläranlage 
der Stadt Altenburg nach Primmelwitz verbracht, dort 
aufbereitet und entsorgt. Mit der Vergabe einher war 
es auch erforderlich, die Fäkalschlammentsorgungs-
gebühr neu zu kalkulieren. 
Der Gemeinderat hat diese neuen Gebühren in der 
Änderung der Fäkalschlammentsorgungsgebühren-
satzung festgeschrieben, die im Anschluss abgedruckt 
ist. Die Organisation der Leerung von häuslichen 
Kleinkläranlagen erfolgt durch die Gemeindeverwal-
tung. Dabei wird stets darauf geachtet, die Abfuhr 
wirtschaftlich zu organisieren, um Einzelanfahrten zu 
vermeiden. Die Pflicht zur Leerung der Kleinkläranla-
gen ist in der Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Göpfersdorf festgeschrieben. Nach § 14 Abs. 1 sind 
Mehrkammer-Ausfaulgruben (das sind in der Regel 
3-Kammer-Kleinkläranlagen mit einem Fassungsver-
mögen von mindestens 5,4 m³) aller zwei Jahre, Ein-
kammer- bzw. Mehrkammer-Absetzgruben (alle An-
lagen kleiner 5,4 m³ Fassungsvermögen) jährlich zu 
entleeren. Vollbiologische Kleinkläranlagen sind nach 
Feststellung der Leerungsnotwendigkeit durch das 
Wartungsunternehmen zu entleeren.
Anmeldungen zur Leerung von Kleinkläranlagen sind 
telefonisch unter 03447 3108-16 oder per E-Mail an 
abwasser@nobitz.de möglich. 
i. A. Graichen, Leiter Haupt-Ordnungsamt
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Ende Amtlicher Teil

Alternativ zur Festbetragsförderung besteht auch 
die Möglichkeit, ein zinsgünstiges Darlehen bei der 
Thüringer Aufbaubank in Anspruch zu nehmen (Zins-
satz 1,99 Prozent nominal über die gesamte Darle-
henslaufzeit von 6 Jahren).
Für weitere Fragen oder für Beratungen ist Herr 
Graichen in der Gemeindeverwaltung Nobitz An-
sprechpartner. Kontaktaufnahmen sind per E-Mail 
unter abwasser@nobitz.de oder telefonisch unter 
03447 3108-17 möglich.
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Corona-Bürgertests 
Mobiles Testzentrum Landkreis Altenburger Land 
Tourenplan vom 14.02. bis 13.03.2022
montags  15:00 – 16:00 Uhr Nobitz, Marktkauf
freitags  09:00 – 10:30 Uhr Nobitz, Marktkauf
samstags  09:00 – 10:00 Uhr Nobitz, Marktkauf
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Der Check-
In erfolgt mit der gültigen Gesundheitskarte. Vom 
Team werden kostenlose Schnelltests und PCR-Tests 
á 89 Euro (Selbstzahler für Reisen etc.) durchgeführt. 
Entsprechende Test-Zertifikate werden ausgestellt.
Testwillige finden sich bitte bis fünfzehn Minuten vor 
Schluss am Test-Bus ein, da die Auswertung der Tests 
in etwa eine Viertelstunde dauert.

Alle Schnelltestzentren sowie Termine 
vom mobilen Testzentrum im Landkreis Al-
tenburger Land sind auf der Webseite des 

Landkreises unter www.altenburgerland.de, Rubrik 
Aktuelles, Corona-Schnelltests, Landkreis, zu finden.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Gemeinde	Nobitz

Schulanmeldung für Schüler der neuen  
5. Klassen für das Schuljahr 2022/23

Die diesjährige Schulanmeldung für die zukünftigen 
5. Klassen an der Regelschule Gößnitz (Waldenbur-
ger Straße 43, 04639 Gößnitz) findet in der Woche 
vom 7. bis 10. März 2022 statt. Schülerinnen und 
Schüler der jetzigen 4. Klassen können durch ihre El-
tern in diesem Zeitraum an unserer Regelschule für 
die zukünftigen 5. Klassen angemeldet werden. Die 
Kinder dürfen gern mitgebracht werden. Mitzubrin-
gen sind die „Anmeldung an die Regelschule“, wel-
che von der Grundschule mitgegeben wird, und das 
Halbjahreszeugnis des Kindes. 
Die Anmeldezeiten sind:
Dienstag, 08.03.2022 ................... 17:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch, 09.03.2022 ................. 08:00 – 10:00 Uhr
Donnerstag, 10.03.2022 .............. 10:00 – 14:00 Uhr
Weiterhin ist es möglich, für die Woche vom 7. bis 
10. März 2022 einen Termin zur Anmeldung telefo-
nisch unter 034493 38612 zu vereinbaren, der au-
ßerhalb der oben genannten Anmeldezeiten liegt.
J. Göbel, Schulleiter

Müllsammelaktion in Kotteritz
Am 12. Februar 2022 fanden sich einige Anwohner 
und Kinder der Werksiedlung in Kotteritz zu einer 
spontanen aber angemeldeten Müllsammelaktion zu-
sammen. Leider wurde dies notwendig, weil manche 
Menschen den Respekt vor Natur und Tieren verlo-
ren haben. Es ist unglaublich, was ohne Skrupel in der 
Natur entsorgt wird. Über Flaschen, Gläser, verschie-
dener Plastikmüll, Fahrzeugteile und Zubehör wie 
Scheinwerfer und Fußmatten war alles vorhanden. 

Alle packten fleißig mit an, besonders die beiden Kin-
der Willi und Nino waren emsig dabei und übersahen 
nichts. Sie waren aber auch traurig und konnten nicht 
verstehen, warum Menschen der Natur so schaden. 
Carolina Burkhardt

Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 9. März 2022, findet um 19:00 Uhr 
in der Haferscheune des „Kulturgut Quellenhof“ in 
Garbisdorf die nächste Sitzung des Gemeinderats 
Göpfersdorf statt, zu der ich Sie hiermit recht herz-
lich einlade. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
den Aushängen an den Anschlagtafeln in Göpfers-
dorf und Garbisdorf.
Für die Teilnahme an der Sitzung gilt die 3G-Regel. 
Ein entsprechender Nachweis ist zu erbringen.
Börngen, Bürgermeister
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nahm 1950 das Geschäft und war fortan Vertrags-
werkstatt für Jawa, MZ, IWL und Simson. 

Da nun die Räumlichkeiten 
der Werkstatt in der West-
straße Nobitz nicht mehr 
ausreichten, bezog man 
1980 den heutigen Stand-
ort in der Nobitzer Schulst-
raße. Hier erfolgte auch die 
Übergabe des Geschäftes 
an Kurt List, den bisherigen 
Inhaber, der zu DDR-Zeiten 
ausschließlich für Repara-

turen und Ersatzteilverkauf tätig war. Als 1989 die 
Wende eingeleitet wurde, war die Firma List eine der 
ersten Kawasaki-Vertragshändler in den neuen Bun-
desländern. Während dieser Zeit wurden acht Lehr-
linge ausgebildet. Auch der Fahrradhandel wurde zu 
diesem Zeitpunkt wieder in das Zweiradprogramm 
aufgenommen.

Blutspende in Nobitz
Am 9. März 2022 findet in der Zeit von 16:00 bis 
20:00 Uhr die nächste Blutspendeaktion in der Mehr-
zweckhalle Nobitz, Kotteritzer Straße 18 a, statt. Wir 
würden uns wieder über viele Spender freuen. Jün-
gere Spender sind auch herzlich willkommen.
Ihr Blutspende- und Versorgungsteam

Die Wirtschaftsförderung informiert
Generationswechsel bei Zweirad List in Nobitz

Mit dem Jahreswechsel gab es bei dem Nobitzer Zwei-
rad-Händler List eine Veränderung: Die vierte Gene-
ration ging an den Start. Kurt List, der langjährige In-
haber des Familienunternehmens hat die Geschäfte 
an seine Tochter Claudia List übergeben, die nun das 
Geschäft in gewohntem Umfang weiterführen will.

Der Nobitzer Bürgermeister Hendrik Läbe gratu-
lierte am 8. Februar 2022 mit Blumenstrauß und 
herzlichen Wünschen zum Generationswechsel: 
„Ich freue mich, dass es in unserer Gemeinde Unter-
nehmen gibt, die so eine lange Tradition haben und 
in der Familie weitergeführt werden. Ich wünsche 
Claudia von Herzen alles Gute für die kommenden 
Jahre, immer nette Kunden und gute Geschäfte.“

113 Jahre Zweirad List 
– Ein Blick in die Firmengeschichte

Der Betrieb befasst sich bereits seit drei Genera- 
tionen mit Zweirädern. 1909 begann Claudias Ur-
großvater Alfred List mit Handel und Reparaturen 
von Fahrrädern und Nähmaschinen. 

Im Jahr 1915 wurde Alfred List Vertretung für NSU- 
und DKW Motorfahrzeuge. Sohn Rudolf List über-

Neben dem Verkauf von Kawasaki-Motorrädern, 
Rollern, Leichtkrafträdern, Fahrrädern und Zubehör, 
werden auch markenfremde Fahrzeuge instandge-
setzt. Nach wie vor natürlich auch MZ und Simson. 
Mit Claudia List tritt die 4. Generation die Unterneh-
mensführung an. Der Januar wurde genutzt, den 
Laden zu renovieren und ihm somit ein neues Er-
scheinungsbild zu geben, denn eine offenere Raum-
gestaltung lag ihr am Herzen. Außerdem wurde für 
den steigenden Bedarf an Fahrrädern und E-Bikes 
Platz geschaffen. ►
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Sport frei für die Flemminger Kita
Ausgepowert und glücklich kamen die Kinder am  
8. Februar 2022 vom Sport wieder zurück in die Kita. 
Sie hatten die erste Sportstunde im Gemeindezen-
trum Flemmingen hinter sich. Hier wurde der Saal ex-
tra für die Kita Schwalbennest umgebaut und sicher 
für das Sportangebot gemacht. Lampenschutz wurde 
angebracht, Heizkörperverkleidungen befestigt und 
der Fußboden mit speziellen Sportmatten ausgelegt. 
Letztlich fanden auch die Sportgeräte den Weg ins 
Gemeindezentrum, sodass es nun wöchentlich zum 
gemeinsamen Sport geht. 

Wir, die Kinder und das Erzieherteam freuen uns 
alle sehr über diese Möglichkeit und sagen der Ge-
meinde sowie den fleißigen Bauhofmitarbeitern von 
Herzen DANKE.

Buchlesung im Schwalbennest
Mit der Aktionswoche vom 13. bis 19. Februar 2022 
wurden Kinder aus suchtbelasteten Familien eine Wo-
che lang in den Fokus der Öffentlichkeit und der Me-
dien gerückt. Dazu trug auch Frau Lydia Leder, Sucht-
präventionsfachkraft des Altenburger Landes, bei, 
welche über diese Aktionswoche hinaus kostenfreie 
Buchlesungen im Elementarbereich vor Ort anbietet. 

Neben dem langjährigen Mitarbeiter Joachim Schulz, 
der für die Werkstatt zuständig ist, arbeitet seit ei-
nigen Jahren auch ihr Lebenspartner Nico mit im 
Zweirad-Team. Dieser hat sich mit viel Engagement 
und Leidenschaft in die Zweiradwelt eingearbeitet, 
so dass sie gemeinsam den Entschluss für die Selbst-
ständigkeit fassten. 
Kurt und Heidi List freuen sich, dass sich ihre Tochter 
für die Weiterführung des Geschäftes entschieden 
hat. Sie werden weiterhin stundenweise im Un-
ternehmen tätig sein, denn auf den fachlichen Rat 
ihrer Eltern möchte Claudia nicht verzichten. „Wir 
setzen unser ganzes Vertrauen in Claudia, die zu-
sammen mit ihrem Team die Tradition der Firma List 
in unserem Sinne und mit neuen Ideen weiterführen 
wird. Für ihren Start wünschen ihr alles, alles Gute 
und viel Erfolg. Gleichzeitig bedanken wir uns bei 
unserer Kundschaft für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die langjährige Treue, mit der Hoffnung, 
dass dieses Vertrauen auf die künftige Generation 
übertragen wird.“

Anschrift und Kontakt
Zweirad List
Schulstrasse 10, 04603 Nobitz
Telefon: 03447 375367
Fax: 03447 579115
E-Mail: motorradlist@t-online.de
Webseite: www.zweiradlist.de

„Eigentlich wollte ich nicht ins Geschäft einsteigen, 
denn ich kannte die Herausforderungen und langen 
Arbeitszeiten im täglichen Geschäftsalltag meiner El-
tern und bin in einem anderen Berufsfeld tätig gewe-
sen. Als vor zwölf Jahren mein Bruder verstarb, der 
auch im elterlichen Betrieb beschäftigt war, half ich 
zeitweise mit, die entstandene Lücke zu schließen. So-
mit bin ich immer mehr in die Aufgaben reingewach-
sen“, berichtet die sympathische Unternehmerin.

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 09:00 – 12:30 Uhr | 13:30 bis 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 12:00 Uhr
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier  |  26. Februar 2022  |  Seite 7

Und am 3. Februar 2022 war es dann in der Kita Flem-
mingen soweit. „Die Geschichte rund um den Hund 
Boby ist ein präventiv-pädagogisches Hilfsmittel, 
welches Fachpersonen unterstützt, das Thema einer 
Suchterkrankung anzusprechen“, wusste Frau Leder 
zu erzählen. Das Bilderbuch, entwickelt durch die ge-
meinnützige Stiftung „Sucht Schweiz“, thematisiert 
den Umgang und vor allem die Folgen von Alkohol in 
der Familie und im Umfeld. Sie erzählte eine einfühl-
same Geschichte von Hund Boby, dessen Herrchen 
ein Alkoholproblem hat. Die Geschichte zeigt dem 
Kind, dass Boby nicht allein ist und dass vielleicht 
andere Kinder so etwas in ihrem Alltag erleben. Die 
Erzieherinnen danken für den lehrreichen Vormittag 
mit Frau Leder sowie der „Horizonte Altenburg“.
N. Langner, Kita-Leiterin

Lottomittel machen es möglich: 
Zwei neue Rettungsfallschirme für den OFC

Die Freude bei den sprungfreudigen 
Vereinsmitgliedern ist groß, als der Ostt-
hüringer Fallschirmsportclub e. V. (OFC) 
schriftlich die Förder-Bewilligung für 

die Neuanschaffung von zwei Rettungsfallschirmen 
erhält. Mit Unterstützung der SPD-Bundestagsab-
geordneten Elisabeth Kaiser wurde das Problem 
der „abgelaufenen Fallschirme“ gelöst. 3.250 Euro  
erhielt der Nobitzer Verein am 9. Februar 2022. Den 
Eigenanteil von über tausend Euro übernimmt der 
Verein dabei selbst aus der Vereinskasse.

Der thüringische Wirtschafts- und Wissenschaftsmi-
nister Wolfgang Tiefensee übergab höchstpersön-
lich die Fördersumme in Form eines symbolischen 
Schecks an den Vereinsvorsitzenden Thomas Geisler. 
Zum Termin angereist waren auch Elisabeth Kaiser so-
wie Pressevertreter von OTZ, KURIER und Altenburg 
TV, die sich für die Übergabe und die Vereins-Hinter-
gründe interessierten. 

Im Terminal „Arrival“ unterhielten sich die ange-
reisten SPD-Politiker unter Beisein von Bürgermei-
ster Hendrik Läbe mit Thomas Geisler und Dr. Frank 
Hartmann, dem Geschäftsführer der Flugplatz Alten-
burg-Nobitz GmbH. Bei einer gemütlichen Kaffee- 
und Kuchenrunde erläuterte Thomas Geisler Hin-
tergründe zum Verein und dessen Ambitionen. Wie 
bei fast allen Vereinen wurde deutlich, dass weitere 
Unterstützer gesucht werden, um das kostspielige 
Antonov AN2-Modell auch weiter unterhalten zu 
können. „Sicherlich wäre es einfacher und günstiger, 
einfach Flugzeuge zu chartern, aber das wollen wir 
eigentlich nicht. Die Antonov ist ein geschichtsträch-
tiges Flugzeug und wir wollen dieses Vereinseigen-
tum auch in Zukunft gern weiter betreiben. Unser 
Herz hängt schließlich an der Maschine“, berichtet 
Thomas Geisler. 

Nach der Gesprächsrunde besichtigten die Anwe-
senden die Räumlichkeiten, die vom Verein liebevoll 
eingerichtet wurden. Ob Fallschirm-Teddy, mit Ver-
einslogo bestickte Ledersitze oder emotionale Foto-
motive aus dem Vereinsleben – zu sehen gibt es für 
Besucher einiges. Auf die Frage nach dem Vereins-
nachwuchs verkündet Thomas Geisler stolz: „Unser 
jüngstes Mitglied ist Lena, die mit 14 Jahren bei uns 
angefangen hat, und auch sonst haben wir einige 
Jugendliche im Verein, die Verantwortung überneh-
men wollen und die sehr gern und lange hier bei uns 
sind. Wir sind halt wie eine Familie und unterstützen 
uns gegenseitig. Letztendlich ist das viel wert, weil 
wir alle ehrenamtlich arbeiten. Mit der Flugwelt und 
dem Altenburger Aero-Club arbeiten wir auch sehr 
gut zusammen und stellen jetzt im Mai wieder eine 
zweitägige, gemeinsame Veranstaltung „AIRPORT 
LIFE“ auf die Beine. Ganz herzlich möchte ich mich 
auch noch einmal bei Frau Kaiser bedanken, die sich 
für unseren Verein eingesetzt hat.“
Bürgermeister Hendrik Läbe kann sich auch vorstel-
len, irgendwann einmal den freien Fall zu wagen. 

►
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Noch ist er nicht dazu bereit. „Vielleicht wage ich 
das Abenteuer zum Ende meiner Amtszeit. In der 
Zwischenzeit lasse ich den sprungbegeisterten Ver-
einsmitgliedern und Gästen den Vortritt. Auf jeden 
Fall ist die Vereinsansiedlung ein Mehrwert für die 
Nobitzer Gemeinde. Ich freue mich, dass wir den 
OFC für uns begeistern konnten und über die Ver-
einsförderung durch die Lottomittel.“

Hintergrundinfo: Die Thüringer Staatskanzlei und die 
Ministerien verfügen jeweils über Fördertöpfe, die 
aus den Überschüssen der Thüringer Staatslotterien 
gespeist werden (Lottomittel). Darauf können sich 
Vereine aus dem kulturellen, sozialen, sportlichen 
oder Umweltbereich bewerben, um konkrete Pro-
jekte vor Ort umzusetzen. Unterstützung in Form 
von Vorbereitung und Durchführung der Antragstel-
lung sowie Prozessbegleitung erhalten interessierte 
Vereine auch durch regionale Politiker. 
Weitere Informationen zu Projektförderungen und 
Anträge sind unter www.staatskanzlei-thueringen.de/ 
arbeitsfelder/kultur/foerderungen zu finden.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Der Ostthüringer Fallschirmsportclub e. V. stellt 
sich vor

Freier Fall und das einzigartige Gefühl vom Fliegen 
am offenen Schirm – das kannst Du beim Ostthürin-
ger Fallschirmsportclub e. V. erleben. Ganz einfach 
und ohne Vorkenntnisse bei einem Tandemsprung 
mit einem unserer erfahrenem Tandempiloten oder 
sogar in einem unserer Schnupper- bzw. Ausbildungs-
kurse. Alles was Du dazu brauchst: Ein wenig Mut 
und die Lust auf Spaß mit jeder Menge Adrenalin! 

Wir erwarten Dich auf unserer Sprungzone am Flug-
platz Altenburg – Nobitz mit unserem vereinseige-
nen Flieger, dem größten einmotorigen Doppelde-
cker der Welt vom Typ Antonov AN 2.
Komm vorbei und lass Dein Abenteuer beginnen …
Am Flughafen 1, 04603 Nobitz
Internet: www.ofc-altenburg.de 
 www.facebook.com/OFC.Altenburg
Thomas Geisler 
Ostthüringer Fallschirmsportclub e. V.

Jagdgenossenschaft Zehma
Die nächste nicht öffentliche Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Zehma findet am 
Donnerstag, dem 3. März 2022, um 18:00 Uhr, im 
Landgasthof in Taupadel statt. Dazu laden wir alle 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Zehma (Jagdge-
nossen) herzlich ein. 
Die Versammlung findet unter dem Vorbehalt der 
Entwicklung des aktuellen Infektionsgeschehens 
statt. Die Teilnehmer werden auf die Einhaltung der 
tagesaktuellen Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
hingewiesen. 
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Bericht der Vorsitzenden
 3. Bericht der Jagdpächter – Rückblick auf das Jagd-

jahr
 4. Bericht des Kassenführers
 5. Bericht der Rechnungsprüfer
 6. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
 7. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
 8. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages
 9. Beschluss zur Verwendung der Rücklagen
10. Beschluss zur Verlängerung des Jagdpachtver-

trages
11. Sonstiges
Hinweise
Mitglied der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) 
sind alle Landeigentümer der bejagbaren Flächen 
des Gemeinschaftsjagdbezirkes Zehma mit den Ge-
markungen Zehma, Löhmigen, Zürchau und Mal-
tis.
Eigentumswechsel oder Änderungen im Grundbuch 
sind dem Jagdvorstand wegen der Aktualisierung 
des Jagdkatasters anzuzeigen (Vorlage des Grund-
buchauszuges) und sollen bis zur Mitgliederver-
sammlung vorgelegt werden. 
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theBASE ist unterwegs
Mobile Jugendarbeit im Raum Nobitz, Schmölln, 

Gößnitz und Oberes Sprottental
Vielleicht habt ihr uns schon gesehen, seid von uns 
angesprochen oder zu einer Partie Tischtennis ange-
stiftet worden. Vielleicht kennt ihr uns auch schon 
vom Schulhof. Anett und Martin sind als Sozialarbei-
ter im Raum Nobitz unterwegs und für Jugendarbeit 
zuständig. Das ganze theBASE-Team könnt ihr zur 
Schulhofberatung an der Wieratalschule oder der 
Gößnitzer Regelschule kennenlernen. 

Sozialarbeiter? Jugendarbeit? Was ń das???
Unser Anliegen ist es, Kindern und Jugendlichen, 
gerade im ländlichen Raum, Freizeit- und Bildungs-
angebote zu unterbreiten. Dabei spielen eure Inte-
ressen und Wünsche sowie Freiwilligkeit die Haupt-
rolle, das heißt: Jeder kann, aber keiner muss mit 
uns sprechen.
Wir sind regelmäßig unterwegs und wollen wissen, 
was ihr in eurem Ort braucht, was euch wichtig ist, 
welche Themen euch interessieren, wo ihr euch ein-
mischen wollt, um mit euch Pläne zu schmieden, wie 
wir dies gemeinsam erreichen können. 

Sei es Dirtstrecke, Skaterplatz oder Jugendclub, wir 
schauen mit euch gemeinsam, was geht.
Auch als Ansprechpartner bei Problemen und Sor-
gen stehen wir euch zur Seite, ob Ausbildungs- oder 
Wohnungssuche, Beziehung, Schule oder Eltern …  
– wir sind da für euch. 

Vollmacht

Ich, .............................................................................. ,

wohnhaft in ............................................................... ,

bevollmächtige hiermit  ............................................
(Vor- und Familienname)

mich bei der nächsten Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Zehma am 3. März 2022 
zu vertreten.
Meine bejagbare Fläche beträgt  ............  Hektar.

..............................   ...........................................
 (Ort, Datum) (Unterschrift)

Bei Verhinderung der Teilnahme an der Mitglieder-
versammlung kann sich der Jagdgenosse durch ei-
nen Bevollmächtigten vertreten lassen. Vertreter 
können Ehegatten, volljährige Verwandte in gerader 
Linie, volljährige, ständig in seinem Dienst beschäf-
tigte Personen oder volljährige Jagdgenossen der-
selben Jagdgenossenschaft sein. Die Vollmacht ist in 
schriftlicher Form vorzulegen.
Hoppe 
Vorsitzende des Vorstandes der Jagdgenossenschaft

Und! Sollte es dann noch komplizierter werden, Ter-
mine im Jobcenter, vor Gericht, zur Drogenberatung 
und im/für Gefängnis(-besuche), nicht den „Sand in 
den Kopf“ stecken, es gibt eine intensive Einzelbe-
ratung, -hilfe und -begleitung. Ganz individuell und 
kurzfristig mit Dirk Reimann von der Aufsuchenden 
Jugendsozialarbeit.
Das heißt, unsere (Auto-)Türen stehen fast immer of-
fen und wer möchte, kann sich gern an uns wenden. 
Folgt uns auf Instagram
mobilejugendarbeit_thebase und die_vom_base

Aktuelle Ansprechpartner
Gebiet Nobitz
Anett Bernhard

Telefon: 0175 6202466
E-Mail: bernhard@magdalenenstift.de 

Martin Schädlich
Telefon: 0151 23134364
E-Mail: schaedlich@magdalenenstift.de

Gebiet Schmölln, Gößnitz, Oberes Sprottental
Oliver Reibetanz

Telefon: 0171 2927138
E-Mail: reibetanz@magdalenenstift.de 

Stefanie Rommel
Telefon: 0151 54910034
E-Mail: rommel@magdalenenstift.de

Unterstützung in schwierigen Lebenssituationen im 
Gebiet Nobitz, Schmölln, Gößnitz und Oberes Sprot-
tental: ►
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Aufsuchende Jugendsozialarbeit
Dirk Reimann

Telefon: 0175 6202682
E-Mail: reimann@magdalenenstift.de 

Zentraler Standort
Freizeitzentrum „theBASE“
Finkenweg 11, 04626 Schmölln
Christina Hädrich

Telefon: 034491 76240
Mobil: base@schmoelln.de 

Das „theBASE“ ist ein Trägerverbund zwischen der 
Stadt Schmölln und dem Ev.- Luth. Magdalenenstift.
Anett Bernhard

Gemeinde	Göpfersdorf

Kulturgut Quellenhof
Garbisdorf 6, 04618 Göpfersdorf
www.quellen-hof.de

Veranstaltungen
Samstag, 26. Februar 2022 | 19:30 Uhr
Von Schülern und Lehrern – Kabarett mit „Die Stiehl-
blüten“
Samstag, 12. März 2022 | 19:30 Uhr
Der Tierarzt und das liebe Vieh – Vortrag des ehem. 
Zootierarztes Dr. Klaus Eulenberger
Samstag, 19. März 2022 | 10:00 Uhr
Experimentelle Grafikkurse mit Sabine Müller (Ra-
dierungen mit Recyclingmaterialien u. a.)
Um Voranmeldung bei Sabine Müller unter Tel. 
03447 579393, 0175 8854518 oder per E-Mail an 
k.u.s.mueller@t-online.de wird gebeten.
Freitag, 25. März 2022 | 19:30 Uhr
Vernissage
Samstag, 26. März 2022 | 19:30 Uhr
Lutz und Heike Shawue – Folkrock unplugged aus 
Cottbus
Freitag, 8. April 2022 | 19:30 Uhr
Konzert mit Passage – Evergreens, eleganter Swing 
und zeitlose Eigeninterpretationen von aktuellen 
Popsongs
Samstag, 9. April 2022 | 10:00 Uhr
Experimentelle Grafikkurse mit Sabine Müller (Ra-
dierungen mit Recyclingmaterialien u. a.)
Um Voranmeldung bei Sabine Müller unter Tel. 
03447 579393, 0175 8854518 oder per E-Mail an 
k.u.s.mueller@t-online.de wird gebeten.

Sonntag, 24. April 2022 | 10:00 – 14:00 Uhr 
13. Oldtimertreffen
Auf www.quellen-hof.de/kulturgut-quellenhof/quel-
lenhof-events sind alle Veranstaltungen zu finden.
Klaus Börngen

Kirchennachrichten

Kirchspiel Saara

Pfarrer Andreas Gießler
Tel.: 0177 7487574 • E-Mail: a.giessler@gmx.net

Rasephaser Dorfanger 7, 04600 Altenburg
www.facebook.com/kirchspielsaara

Herzliche Grüße aus dem Saaraer Pfarrhaus
Wenn ich mit Menschen- und mit Engelzungen re-
dete und hätte der Liebe nicht, so wäre ich ein tö-
nendes Erz oder eine klingende Schelle. Und wenn 
ich prophetisch reden könnte und wüsste alle Ge-
heimnisse und alle Erkenntnis und hätte allen Glau-
ben, sodass ich Berge versetzen könnte, und hätte 
der Liebe nicht, so wäre ich nichts. Und wenn ich 
alle meine Habe den Armen gäbe und meinen Leib 
dahingäbe, mich zu rühmen, und hätte der Liebe 
nicht, so wäre mir ś nichts nütze. 
Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe ei-
fert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht 
sich nicht auf, sie verhält sich nicht ungehörig, sie 
sucht nicht das ihre, sie lässt sich nicht erbittern, 
sie rechnet das Böse nicht zu, sie freut sich nicht 
über die Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der 
Wahrheit; sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft 
alles, sie duldet alles. Die Liebe höret nimmer auf, 
wo doch das prophetische Reden aufhören wird und 
das Zungenreden aufhören wird und die Erkenntnis 
aufhören wird. Denn unser Wissen ist Stückwerk 
und unser prophetisches Reden ist Stückwerk. 
Wenn aber kommen wird das Vollkommene, so wird 
das Stückwerk aufhören. Als ich ein Kind war, da re-
dete ich wie ein Kind und dachte wie ein Kind und 
war klug wie ein Kind; als ich aber ein Mann wurde, 
tat ich ab, was kindlich war. Wir sehen jetzt durch 
einen Spiegel in einem dunklen Bild; dann aber von 
Angesicht zu Angesicht. Jetzt erkenne ich stück-
weise; dann aber werde ich erkennen, gleichwie ich 
erkannt bin. Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen. 1. Korinther 13, 1 – 13
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Zeugen Jehovas
Königreichssaal 

Wilchwitzer Straße 5, 04603 Nobitz
Silvio Schnabel, Telefon: 0151 16504961
E-Mail: versammlung-altenburg@gmx.de

Unsere wöchentlichen Gottesdienste finden per Vi-
deokonferenz und Telefon statt. Sie sind herzlich ein-
geladen! Für die Zugangs- bzw. Einwahldaten rufen 
Sie einfach unter 0171 2683294 an oder schreiben Sie 
uns per E-Mail. 

Programm
Sonntag, 06.03.2022
10:00 Uhr Biblischer Vortrag: Biblische Grundsätze 

– eine Hilfe bei heutigen Problemen?
10:40 Uhr Bibelbesprechung: „Wer Jehova sucht, dem 

fehlt es nicht an Gutem“ (Psalm 34:10)

Sonntag, 13.03.2022
10:00 Uhr Biblischer Vortrag: Warum man sich jetzt 

Gottes Herrschaft unterordnen sollte
10:40 Uhr Bibelbesprechung: Lerne von Jesu jün-

gerem Bruder (Jakobus 1:1) 

Sonntag, 20.03.2022
10:00 Uhr Biblischer Vortrag: Wessen Wertvorstel-

lungen teilen wir?
10:40 Uhr Bibelbesprechung: Was uns Jesu Tränen 

sagen (Johannes 11:35)

Sonntag, 27.03.2022
10:00 Uhr Biblischer Vortrag: Gottes neue Welt – wer 

darf darin leben?
10:40 Uhr Bibelbesprechung: Warum wir das Ge-

dächtnismahl besuchen (Lukas 22:19)

Informieren Sie sich gerne auch über den prak-
tischen Rat, den die Bibel zu aktuellen Themen ent-
hält, auf www.jw.org.
Silvio Schnabel

Im normalen Leben wird es einem gar nicht be-
wusst, dass der Mensch überhaupt unendlich viel 
mehr empfängt, als er gibt, und dass Dankbarkeit 
das Leben erst reich macht. Man überschätzt recht 
leicht das eigene Wirken und Tun in seiner Wichtig-
keit gegenüber dem, was man nur durch andere ge-
worden ist. Dietrich Bonhoeffer
Mit und durch diese Texte wünsche ich uns allen in 
der Passionszeit und darüber hinaus Glauben an die 
Hoffnung und Hoffnung auf die Liebe. 
M. Seifferth

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 13.03.2022
10:15 Uhr Saara, Gottesdienst 
Sonntag, 27.03.2022
09:00 Uhr Mockern, Gottesdienst 
Seniorennachmittag
jeden zweiten Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr
Mittelalterkreis
jeden dritten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
Gemeindekirchenratssitzung
jeden vierten Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr
M. Seifferth u. S. Hein, i. A. der Gemeindekirchenräte

St. Marienkirche Ziegelheim
Pfarramt St. Bartholomäus

August-Bebel-Straße 2, 08396 Waldenburg
Telefon: 037608 22585, Fax: 037608 28861
E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Öffnungszeiten: Mo. 16:15 – 18:15 Uhr
 Di. 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 18:00 Uhr
 Mi.  16:15 – 18:15 Uhr
 Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Pfarrer Ulrich Becker, Telefon: 037608 28862
Sprechzeiten bitte telefonisch vereinbaren.

Gottesdienst
Sonntag, 20.03.2022
08:30 Uhr Gottesdienst in der St. Marienkirche Zie-

gelheim
Gemeindekreise

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
Gemeindehaus Luther, Bahnhofstr. 3, Pfarrer Becker 

Klasse 7 ...................Donnerstag, 17:00 – 18:00 Uhr
Klasse 8 ...................Donnerstag, 16:00 – 17:00 Uhr

Termine der Bücherstube (nicht in den Ferien)
Die Bücherstube ist voraussichtlich nach den Win-
terferien wieder geöffnet. Für Fragen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt.

Frauenkreis in Ziegelheim
Mi. 23.03.2022 | 14:00 Uhr
Christenlehre Ziegelheim
Die Christenlehre findet zurzeit nur in Waldenburg 
und in kleinen Gruppen statt. Für nähere Informatio-
nen melden Sie sich bitte telefonisch im Pfarramt.
Junge Gemeinde
Fr. 19:00 Uhr | im Gemeindehaus Luther
Zurzeit trifft sich die JG nur online.
Anke Gerhardt, Verwaltungsangestellte
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Aus	dem	Umland

Die Bibliothek und die 
Begegnungsstätte laden ein
zur Buchlesung mit Sektfrühstück

ALTE LIEBE ROSTET
NICHT …
Das ist leichter gesagt
als getan
und die Zeit ist nicht
spurlos vorübergegangen
an Lore und Harry.
Komischer sind die
Szenen einer Ehe
noch nicht erzählt worden.

Wir laden Sie am Mittwoch, dem 30. März 2022, 
um 10:00 Uhr, in den Säulensaal der Gemeinde 
Lgl.-Niederhain ganz herzlich ein.
Es ist erforderlich, dass Sie sich in der Begeg-
nungsstätte, Tel.: 034497 81029, oder Bibliothek, 
Tel.: 034497 81028, anmelden.
Bitte beachten Sie die dann geltenden Corona-
Regeln. Danke.

– Unkostenbeitrag: 3,00 € –

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Jacqueline Freier und Ilona Ingrisch 

Elke Heidenreich, Bernd Schroeder, 
Alte Liebe © 2009 Carl Hanser Verl. 

GmbH & Co. KG, München

So sparen Sie Energie im Homeoffice
Erste Hilfe bei explodierenden  

Strom- und Gaspreisen
Weniger Stress und Fahrtkosten, mehr Zeit und Flexi-
bilität: die Arbeit im Homeoffice kann einige Vorteile 
mit sich bringen. Doch der Blick auf die Nebenkos-
tenabrechnung zeigt, dass mehr Zeit in den eigenen 
vier Wänden auch den Energieverbrauch erhöht. 
Sparmaßnahmen können den Kostenanstieg ange-
sichts der aktuell hohen Energiepreise zwar nicht 
komplett ausgleichen, aber zumindest bremsen. 
Wird die Arbeit vom Büro nach Hause verlegt, steigt 
der Stromverbrauch Schätzungen zufolge um etwa 
fünf Prozent an. Verantwortlich dafür sind Laptop, 
Monitor und Schreibtischlampe, aber auch Wasser-
kocher, Kaffeemaschine, Elektroherd und Mikro-
welle. 

Die konkreten Mehrkosten sind von Fall zu Fall ver-
schieden und reichen von 30 Cent bis zu einem Euro 
pro Tag. Wird der zusätzliche Heizenergiebedarf ad-
diert, entstehen schnell Mehrkosten von bis zu 250,- 
Euro pro Jahr. 

Erste Hilfe gegen Energiefresser 
Schalten Sie Geräte, die gerade nicht benötigt wer-
den, komplett ab. Auch im Standby-Modus verbrau-
chen sie Strom. Zwanzig Grad Raumtemperatur gel-
ten als angenehm. Da langes Stillsitzen aber schnell 
ein Gefühl des Fröstelns aufkommen lässt, sind die 
Thermostate in vielen Haushalten höher eingestellt. 
Hier und da ein kurzer Spaziergang an der frischen 
Luft oder eine warme Tasse Tee vertreiben das Frö-
steln nachhaltiger als der Dreh am Thermostat. Je-
des Grad weniger lässt den Heizenergieverbrauch 
um sechs Prozent sinken.

Langfristig denken
Wer Veränderungen an der Gebäudehülle vorneh-
men kann, sollte durch eine optimale Wärmedäm-
mung für eine langfristige energetische Optimie-
rung sorgen. Zudem sind nicht alle Energieträger 
gleichermaßen von der aktuellen Preisexplosion 
betroffen. So sind die Preise für Brennstoffe aus 
nachwachsenden Rohstoffen wie zum Beispiel 
Holzpellets und Hackschnitzel nicht durch die CO2- 
Bepreisung gestiegen. Ihre Preise verändern sich 
auch insgesamt erheblich langsamer als bei Erdgas 
und Heizöl. 

Preischaos auf dem Energiemarkt 
Der Wechsel zu einem günstigeren Energieversor-
ger ist angesichts der aktuellen Marktsituation nicht 
einfach und sollte gut überlegt sein. Nicht nur der 
Preis, sondern auch der Anbieter muss genau unter 
die Lupe genommen werden. 
Attraktive Billiganbieter haben die Strom- oder Gas-
lieferung eingestellt oder die Preise extrem erhöht. 
Einige Grundversorger reagieren mit unterschied-
lichen Tarifen und bieten Neukunden Strom und Gas 
zu deutlich höheren Preise an als ihren Bestands-
kunden. Die Verbraucherzentrale Nordrhein-West-
falen reagierte mit mehreren Abmahnungen auf die 
überhöhten Preise. 
Fragen zum Energiesparen im Haushalt, zur Wärme-
dämmung und zur Nutzung erneuerbarer Energien 
beantworten die Energieberater der Verbraucher-
zentrale Thüringen. Ein Termin für ein persönliches 
Beratungsgespräch kann unter den Telefonnum-
mern 0800 809 802 400 oder 0361 555140 (beide 
kostenfrei) vereinbart werden. 
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Redaktionsschluss für den nächsten Landkurier  
ist am Mittwoch, dem 2. März 2022.
Erscheinungstag ist Samstag, 12. März 2022.
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